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Herren Kreisliga C Gr. 1

TTC Senden-Höll III : SC Vöhringen III 
Samstag, 27.11.2021, 15:30 Uhr

Haug fixiert zwei Punkte für den SC Vöhringen III

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SC Vöhringen III in der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen den TTC
Senden-Höll III durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Plebst / Ulrich über die 1:3-Niederlage gegen Edele / Rettig hinweggetröstet werden
mussten. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten nachfolgend Schillinger / Quednau bei ihrer
Pleite gegen Grasser / Hauguth. Archangee / Martin bekamen danach ihre Gegner Haug / Stetter
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine knappe
Niederlage gab es wenig später für Harald Plebst beim 2:3 gegen Franz Rettig. Das war nichts für
schwache Nerven. Zwischenzeitlich konnte Thomas Ulrich zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor die Partie gegen Maximilian Edele aber trotzdem klar mit 1:3. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Marc Schillinger wehrte eine 1:0 Satzführung
von Jonas Hauguth ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Egbert Quednau beim letztendlich klaren 0:3 gegen Korbinian Grasser. Da war
final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
an die Tische. Mansour Archangee hatte dann gegen Manuel Stetter bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Rene Martin, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Benjamin Haug verlor. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. 10:12, 11:6, 11:7, 8:11, 11:8 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels als Harald Plebst und Maximilian Edele die Schläger
kreuzten. Thomas Ulrich hatte im Einzel gegen Franz Rettig am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst
nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Ulrich endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Korbinian Grasser zunächst nicht gut aus, so gewann Marc Schillinger im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jonas Hauguth war derweil der Gastgeber Egbert Quednau.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mansour
Archangee, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Benjamin Haug verlor. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Senden-Höll III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen TT Au-Dietenheim (SG) II am 04.12.2021 zu punkten. Die Mannschaft des SC
Vöhringen III wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT Au-
Dietenheim (SG) II am 11.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Senden-Höll III

Doppel: Plebst / Ulrich 0:1, Schillinger / Quednau 0:1, Archangee / Martin 0:1 
Einzel: H. Plebst 1:1, T. Ulrich 1:1, M. Schillinger 2:0, E. Quednau 1:1, M. Archangee 0:2, R. Martin 0:
1 

 SC Vöhringen III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.11.2021 (02:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Grasser / Hauguth 1:0, Edele / Rettig 1:0, Haug / Stetter 1:0 
Einzel: M. Edele 1:1, F. Rettig 1:1, K. Grasser 1:1, J. Hauguth 0:2, B. Haug 2:0, M. Stetter 1:0


